
 

 

Unternehmensrechnung und Wirtschaftsprüfung 
Hauptseminar WS 08/09 vom 17.-20.10.2008 in Vlotho und Sassenberg 

 
Finanzberichterstattung nach IFRS - 

der Geschäftsbericht der technotrans AG und  
Fallstudien der KPMG 

 
 

A. Zeittafel 
 
bis 17.6. 10:00 Uhr*)  Abgabe Bewerbungsbogen und Angabe der gewünschten 

Themen (Ranking) 
 
18.6. Bekanntgabe der Seminarteilnehmer 
 
24.6. Einführungsveranstaltung 

16:15 – 20:00 Uhr, HS 106 
- Erstellung Seminar- und Diplomarbeiten 
- Präsentationstechniken  
- Organisation des Seminars, Anzahlung 
- Themenvergabe 

  
15.7.  Spätester Rückgabetermin für das Seminarthema ohne 

Maluspunkte 
 
23.9., 12:00 Uhr*)  Abgabetermin für die Seminararbeit  
 
30.9. Bekanntgabe der Themen für den Vortrag 
 Bekanntgabe einer Zeittafel für den Seminarablauf 
 
7.10. 12:00 Uhr*)  Abgabetermin für die Präsentationsfolien (DV-Form und 

zweifache Ausfertigung in Papierform) 
 
17.10.-20.10.  Europäisches Bildungswerk in Vlotho: Begleitung durch 

Vertreter der KPMG 
 Anreise am 17.10. bis 18:00 Uhr  
20.10. technotrans AG in Sassenberg: Unternehmensvorstellung, 

Firmenbesichtigung, Präsentationen, Besprechung offener 
Punkte mit Unternehmensvertretern und dem amtierenden 
Wirtschaftsprüfer 

 
*) Eingang am Lehrstuhl 
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B. Seminarthemen 
 
Wertminderungstest   
1. Abgrenzung zahlungsmittelgenerierender Einheiten bei Durchführung eines 

Wertminderungstestes gem. IAS 36 unter besonderer Berücksichtigung einer 
case study und der Vorgehensweise der technotrans AG 

2. Bestimmung des Kapitalkostensatzes bei Durchführung eines Wertminderungs-
testes gem. IAS 36 unter besonderer Berücksichtigung einer Fallstudie und der 
Vorgehensweise der technotrans AG  

3. Bestimmung künftiger Cashflows bei Durchführung eines Wertminderungs-
testes gem. IAS 36 unter besonderer Berücksichtigung einer Fallstudie und der 
Vorgehensweise der technotrans AG  

 
Immaterielle Vermögenswerte  
4. Ansatz und Erstbewertung von immateriellen Vermögenswerten gem. IAS 38 

und IFRS 3 unter besonderer Berücksichtigung einer case study und der Vor-
gehensweise der technotrans AG  

5. Folgebewertung von immateriellen Vermögenswerten gem. IAS 38 und IFRS 3 
unter besonderer Berücksichtigung einer case study und der Vorgehensweise 
der technotrans AG  

 
Zinsswaps  
6. Bilanzierung von Zinsswaps und Zinscaps nach IFRS unter besonderer 

Berücksichtigung der Vorgehensweise der technotrans AG  
 
Aktienoptionsprogramme  
7. Behandlung von Aktienoptionsprogrammen nach IFRS unter besonderer 

Berücksichtigung der Vorgehensweise der technotrans AG 
 
Realisierung von Umsatzerlösen  
8. Realisierung von Umsatzerlösen bei Mehrkomponentenverträgen nach IFRS 

unter besonderer Berücksichtigung einer Fallstudie bei Beachtung von EITF  
00-21  

9. Realisierung von Umsatzerlösen bei Mehrkomponentenverträgen nach IFRS 
unter besonderer Berücksichtigung einer Fallstudie bei Beachtung von SOP  
97-2  
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Kapitalflussrechnung  
10. Direkte Methode der Erstellung Kapitalflussrechnung gem. IAS 7, unter 

besonderer Berücksichtigung einer case study und der Vorgehensweise der 
technotrans AG  

11. Indirekte Methode der Erstellung Kapitalflussrechnung gem. IAS 7, unter 
besonderer Berücksichtigung einer case study und der Vorgehensweise der 
technotrans AG  

 
Segmentberichterstattung  
12. Segmentberichterstattung nach IFRS 8, unter besonderer Berücksichtigung 

einer Kompatibilitätsbeurteilung im Hinblick auf die Segmentberichterstattung 
der technotrans AG 

 
Risiko- und Prognoseberichterstattung  
13. Beurteilung der Risiko- und Prognoseberichterstattung im Lagebericht am Bei-

spiel der technotrans AG  
 
 
Allgemeine Hinweise 
Die Fallstudien sind teilweise in englischer Sprache (case study) und teilweise in 
deutscher Sprache (Fallstudie) formuliert. Dem Bearbeiter steht es frei, ob er die 
case study im Rahmen der Hausarbeit in englischer oder in deutscher Sprache 
bearbeitet; der Bearbeiter wird ermuntert, die englische Sprache zu wählen.  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Stand: 23.5.2008 

Prof. Dr. Klaus Ruhnke                Unternehmensrechnung und Wirtschaftsprüfung 

 


